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Hinweise für den Leser 
 
 
Doku-Reihe 701-720: Diese Dokumentation umfaßt 20 Fortsetzungen mit mehr als Seiten.  
Die Fortsetzungsfolgen erscheinen wöchentlich als PDF-Dateien und werden kostenlos für 
den privaten Gebrauch zur Verfügung gestellt. 
 
Beginn und Ende der Doku-Reihe (20 Fortsetzungen):  
Einstellungstermin der Erlebnisberichte (13 PDF-Dateien) = 24.11.2014 - 09.02.2015 
Einstellungstermin der 1. überarbeiteten Fassung (20 PDF-Dateien) = März 2019  
Weitere Erläuterungen siehe PDF-Datei 700_INHALTSVZ_701-720 
 
Abkürzungen: Abkürzungen, bei denen nur die Nachsilben entfallen (z.B. -ich, -isch, -lich,  
-ung), wurden im Abkürzungsverzeichnis nicht berücksichtigt.  
 
Quellen- und Literaturnachweis: Die Quellenangaben kennzeichnen die Fundstellen. Nach 
dem x wird der Buchtitel und nach dem Schrägstrich die Seite angegeben. 
Beispiel: (x016/79) = Statistisches Jahrbuch für die BRD 1960, Seite 79. 
 
Rechtschreibregeln: Die Dokumentation wurde nach den „alten Rechtschreibregeln“ erstellt. 
 
Zitate: Die Zitate wurden stets mit offenen Klammern >> ... << gekennzeichnet. Bei Auslas-
sungen ... wurde sorgfältig darauf geachtet, daß der ursprüngliche Sinnzusammenhang der Zi-
tate nicht unzulässig gekürzt oder verfälscht wurde. Die Familiennamen der Zeitzeugen wur-
den grundsätzlich nicht angegeben. Stileigentümlichkeiten, Interpunktion und orthographische 
Fehler sind z.T. korrigiert worden.  
 
Anregungen und Kritik:  Für Anregungen bin ich stets dankbar. Sollten mir in dieser Doku-
mentation Fehler unterlaufen sein, bitte ich um Nachsicht und Benachrichtigung. 
 
Urheberrechte: Alle Rechte vorbehalten. Diese Dokumentation ist ausschließlich für den 
privaten Gebrauch bestimmt.
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Abkürzungsverzeichnis 
Abkürzungen, bei denen nur die Nachsilben entfallen (z.B. -ich, -isch, -lich, -ung), wurden 
nicht berücksichtigt.  
 
AKR Alliierter Kontrollrat 
amerik. amerikanisch 
AVNOJ Antifaschistischer Rat der Volksbefreiung Jugoslawiens  
BBC British Broadcasting Corporation 
BdV Bund der Vertriebenen  
Bespieka Urzad Bespieczenstwa Publicznego (polnisches Amt für öffentliche Sicher-

heit) 
Bev. Bevölkerung 
BRD Bundesrepublik Deutschland 
bzw. beziehungsweise 
ca. circa 
CARE Cooperative for American Remittances to Europe 
chin. chinesisch 
CSR Ceskoslovenska Republica (Tschechoslowakische Republik) 
d.h. das heißt 
DDR Deutsche Demokratische Republik 
DRK Deutsches Rotes Kreuz 
dt. deutsch(e) 
einschl. einschließlich 
EKD Evangelische Kirche in Deutschland 
europ. europäisch(e) 
ev. evangelisch 
Ew. Einwohner 
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung 
FDJ Freie deutsche Jugend 
ff. folgende 
franz. französisch 
FVRJ Föderative Volksrepublik Jugoslawien 
GB Großbritannien 
geb. geboren 
GFM Generalfeldmarschall 
GPU Sowjetische Geheimpolizei (1922-34) 
HAZ Hannoversche Allgemeine Zeitung 
Hg. Herausgeber 
HLKO Haager Landkriegsordnung von 1907 
IKRK Internationales Komitee vom Roten Kreuz 
IMRO Befreiungs- bzw. Terrororganisation in Makedonien 
IMT International Military Tribunal 
internat. international 
ital. italienisch 
jap. japanisch 
JCS Joint Chiefs of Staff (Vereinigte Staatschefs der USA) 
Jh. Jahrhundert(e) 
kath. katholisch 
Kc Tschechoslowakische Krone(n) 
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KGB Sowjetischer Sicherheitsdienst, Geheimpolizei (ab 1954) 
Komintern Kommunistische Internationale 
KPD Kommunistische Partei Deutschlands 
KPdSU Kommunistische Partei der Sowjetunion 
KRG Kontrollratsgesetz 
KZ Konzentrationslager 
LDPD Liberal-Demokratische Partei Deutschlands 
LK Landkreis(e) 
LKW Lastkraftwagen 
MG Maschinengewehr 
Mio. Millionen 
MP Maschinenpistole(n) 
Mrd. Milliarden 
MWD Sowjetische Geheimpolizei (ab 1946) 
NKWD Sowjetische Geheimpolizei (1934-46) 
NS Nationalsozialistische 
NSDAP Nationalsozialistische Deutsche Arbeiter Partei 
NSV Nationalsozialistische Volkswohlfahrt 
ONL Oder-Neiße-Linie 
PG Parteigenosse 
PKWN Polnisches Komitee für die nationale Befreiung 
PoW Prisoners of War (Kriegsgefangene) 
qkm Quadratkilometer 
Ra. Redensart 
Reg. Regierung 
Reg.-Bez. Regierungsbezirk(e) 
RG Revolutionsgardist(en) 
RM Reichsmark 
RSHA Reichssicherheitshauptamt 
SBZ Sowjetische Besatzungszone in Mitteldeutschland 
SD Sicherheitsdienst 
SED Sozialistische Einheitspartei Deutschlands 
SHAEF Supreme Headquarters, Allied Expeditionary Forces (Oberkommando aller 

Alliierten Armeen in Nordwest-Europa) 
SMAD Sowjetische Militäradministration in Deutschland 
SNB Wache der nationalen Sicherheit (CSR) 
sog. sogenannt 
sowj. sowjetisch(e) 
SpW. Sprichwort 
SS Schutzstaffel der NSDAP 
stv. stellvertretend(er) 
tschech. tschechoslowakisch 
u. und 
u.a. und andere, unter anderem 
udgl. und dergleichen 
UdSSR Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 
UN United Nations 
unbek. unbekannte(r) 
UNRRA United Nations Relief and Rehabilitation Administration 
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USA Vereinigte Staaten von Amerika 
Ustascha Befreiungs- bzw. Terrororganisation der Kroaten 
Verf. Verfasser 
Verw. Verwaltung 
WBZ Besatzungszonen der Amerikaner, Briten und Franzosen in Westdeutschland 
z.B. zum Beispiel 
z.T. zum Teil 
z.Z. zur Zeit 
ZK Zentralkomitee 
ZvD Zentralverband der vertriebenen Deutschen 
zw. zwischen 
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Quellen- und Literaturnachweis 
Die Quellenangaben kennzeichnen nur die Fundstellen. Nach dem x wird der Buchtitel und 
nach dem Schrägstrich die Seite angegeben. 
Beispiel: (x001/79) = Dokumentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa 
Band I, Seite 79. 
 
x001 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte.(Hg.): Doku-

mentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Band I, 1: Die Ver-
treibung der deutschen Bevölkerung aus den Gebieten östlich der Oder-Neiße. Unver-
änderter Nachdruck der Ausgabe von 1954. München 1984. 

x002 Band I, 2: - dito - 
x003 Band I, 3: - dito - 
x004 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte (Hg.): Doku-

mentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Band IV, 1: Die Ver-
treibung der deutschen Bevölkerung aus der Tschechoslowakei. Unveränderter Nach-
druck der Ausgabe von 1957. München 1984. 

x005 Band IV, 2: - dito - 
x006 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte (Hg.): Doku-

mentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Band V: Das Schick-
sal der Deutschen in Jugoslawien. Unveränderter Nachdruck der Ausgabe von 1961. 
München 1984. 

x007 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte (Hg.): Doku-
mentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Band III: Das 
Schicksal der Deutschen in Rumänien. Unveränderter Nachdruck der Ausgabe von 
1957. München 1984. 

x008 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte (Hg.): Doku-
mentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Band II: Das Schick-
sal der Deutschen in Ungarn. Unveränderter Nachdruck der Ausgabe von 1956. Mün-
chen 1984. 

x009 Bundesministerium für gesamtdeutsche Fragen (Hg.): SBZ von A bis Z. 7. überarbei-
tete und erweiterte Auflage. Bonn 1962. 

x010 Bundesarchiv Koblenz; Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Vertreibung 
und Vertreibungsverbrechen 1945-1948. Bericht des Bundesarchivs vom 28.05.1974, 
Archivalien und ausgewählte Erlebnisberichte. Bonn 1989. 

x011 Statistisches Reichsamt (Hg.): Amtliches Gemeindeverzeichnis für das Großdeutsche 
Reich aufgrund der Volkszählung 1939. Berlin 1944. 

x016 Statistisches Bundesamt (Hg.): Statistisches Jahrbuch für die BRD 1960. Wiesbaden. 
x017 DAS NEUE DUDEN LEXIKON in 10 Bänden: Meyers Lexikonredaktion (Hg.). 

Mannheim 1989. 
x018 MEYERS ENZYKLOPÄDISCHES LEXIKON in 25 Bänden. 9. völlig neubearbeite-

te Auflage. Meyers Lexikon Verlag (Hg.). Mannheim/Wien/Zürich. 
x019 KNAURS WELTATLAS: Riedel Johannes (Hg.). Berlin 1935. 
x024 Kuhn, Ekkehard: Nicht Rache, nicht Vergeltung. Die deutschen Vertriebenen. Frank-

furt/Main; Berlin 1989. 
x025 Nawratil, Heinz: Vertreibungs-Verbrechen an Deutschen. Tatbestand, Motive, Bewäl-

tigung. 4. überarbeitete Auflage. Frankfurt/Main; Berlin 1987 
x026 Nawratil, Heinz: Die deutschen Nachkriegsverluste unter Vertriebenen, Gefangenen 

und Verschleppten. München/Berlin 1988. 
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x028 Zayas, Alfred Maurice de: Die Anglo-Amerikaner und die Vertreibung der Deut-
schen. Vorgeschichte, Verlauf, Folgen. 7. Auflage. Frankfurt/Main; Berlin 1988. 

x030 Wistrich, Robert: Wer war wer im Dritten Reich? Ein biographisches Lexikon. Frank-
furt/Main, 1987. 

x037 Sander, Helke, und Barbara Johr (Hg.): Befreier und Befreite. Krieg, Vergewaltigun-
gen, Kinder. Frankfurt/Main 1995. 

x038 KNAURS LEXIKON: Zöckler, Paul (Hg.). München 1953. 
x039 Grube, Frank, und Gerhard Richter: Flucht und Vertreibung. Deutschland zwischen 

1944 und 1947. Hamburg 1980. 
x040 Hillgruber, Andreas, und Gerhard Hümmelchen: Chronik des Zweiten Weltkrieges. 

Kalendarium militärischer und politischer Ereignisse 1939-1945. Neuausgabe. Düs-
seldorf 1989. 

x041 Hillgruber, Andreas, und Jost Dülffer (Hg.): PLOETZ "Geschichte der Weltkriege". 
Mächte, Ereignisse, Entwicklungen 1900-1945. Freiburg/Würzburg 1981. 

x046 Hoffmann, Joachim: Stalins Vernichtungskrieg. Planung, Ausführung und Dokumen-
tation. 7. Auflage. München 2001. 

x051 Zentner, Christian, und Friedemann Bedürftig (Hg.): Das große Lexikon des Dritten 
Reiches. München 1985. 

x058 Tenbrock, R. H. u.a. (Hg.): Zeiten und Menschen. Geschichtliches Unterrichtswerk. 
Die geschichtlichen Grundlagen der Gegenwart; 1776 bis heute. Paderborn 1970. 

x061 Kinder, Hermann, und Werner Hilgemann: dtv-Atlas zur Weltgeschichte, Band 2. 
Von der Französischen Revolution bis zur Gegenwart. 25. erweiterte Auflage. Mün-
chen 1991. 

x069 Klett, Ernst (Hg.): Kletts Geschichtliches Unterrichtswerk, Band IV. Um Volksstaat 
und Völkergemeinschaft. E. Klett Verlag, Stuttgart. 

x073 Hug, Wolfgang (Hg.): Unsere Geschichte, Band 3. Von der Zeit des Imperialismus bis 
zur Gegenwart. Frankfurt/Main 1986. 

x075 Grosser, Alfred: Ermordung der Menschheit. Der Genozid im Gedächtnis der Völker. 
München/Wien 1990. 

x090 Dahms, Hellmuth Günther: Deutsche Geschichte im Bild. Frankfurt/Main 1991. 
x092 Chronik Verlag (Hg.): Chronik der Deutschen. 3. überarbeitete Auflage. Güters-

loh/München 1995. 
x095 Adenauer, Konrad: Briefe über Deutschland 1945–1955. 1. Auflage. München 1999. 
x101 Benz, Wolfgang: Deutschland seit 1945. Entwicklungen in der Bundesrepublik und in 

der DDR; Chronik, Dokumente, Bilder. München 1990. 
x106 Chronik Verlag (Hg.): Chronik des Zweiten Weltkrieges. 1. Auflage. Güters-

loh/München 1994. 
x111 Overesch, Manfred, und Jork Artelt: Das besetzte Deutschland 1945-1947. Eine Ta-

geschronik der Politik - Wirtschaft - Kultur. Augsburg 1992. 
x114 Trees, Wolfgang u.a.: Stunde Null in Deutschland. Die westlichen Besatzungszonen 

1945-1948. Bindlach 1989. 
x115 Glaser, Hermann u.a. (Hg.): So viel Anfang war nie. Deutsche Städte 1945-1949. Ber-

lin 1989. 
x116 Ranke, Winfried u.a.: Kultur, Pajoks und CARE-Pakete. Eine Berliner Chronik 1945-

1949. Berlin 1990. 
x117 Priamus, Heinz-Jürgen: Die Ruinenkinder. Im Ruhrgebiet 1945/49. Düsseldorf 1985. 
x118 Grube, Frank, und Gerhard Richter: Die Schwarzmarktzeit. Deutschland zwischen 

1945 und 1948. Hamburg 1997  
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x123 Müller-Bringmann, Walter: Das Buch von Friedland. Göttingen 1956. 
x124 Jering, Karl: Überleben und Neubeginn. Aus dem Tagebuch eines Deutschen 

1945/46. München 1979. 
x126 Klonovsky, Michael, und Jan von Flocken: Stalins Lager in Deutschland 1945-1950. 

3. Auflage. Berlin 1993. 
x128 Kampmann, Wanda, und Berthold Wiegand (Hg.): Politik und Gesellschaft, Band 2. 

Grundlagen und Probleme der modernen Welt. 7. aktualisierte Auflage. Frank-
furt/Main 1980. 

x129 Klett, Ernst (Hg.): Politische Weltkunde II. Nationalsozialismus und Faschismus. E. 
Klett Verlag, Stuttgart 1987. 

x130 Carell, Paul, und Günter Böddeker: Die Gefangenen. Leben und Überleben deutscher 
Soldaten hinter Stacheldraht. Berlin/Frankfurt am Main 1995. 

x131 Bacque, James: Der geplante Tod. Deutsche Kriegsgefangene in amerikanischen und 
französischen Lagern 1945-1946. Erweiterte Ausgabe. Berlin/Frankfurt am Main 
1993. 

x133 Tolstoy, Nikolai: Die Verratenen von Jalta. Englands Schuld vor der Geschichte. 3. 
Auflage. München/Wien 1985. 

x148 Klett, Ernst (Hg.): Politische Weltkunde II. Europa und Deutschland nach dem Zwei-
ten Weltkrieg. E. Klett Verlag, Stuttgart 1985. 

x149 Klett, Ernst (Hg.): Erinnern und urteilen. Unterrichtseinheiten Geschichte, Band IV. 
E. Klett Verlag, Stuttgart 1982. 

x150 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 
15. Bonn 1996. 

x151 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 
16. Bonn 1996. 

x156 Kosthorst, Erich, und Karl Teppe: Die Teilung Deutschlands und die Entstehung 
zweier deutscher Staaten. Materialheft Geschichte/Politik. Paderborn 1978. 

 
 
Bildnachweis 
Mahnmal in Unterretzbach (Österreich) 
Internetquelle: http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:GuentherZ_2005-06-
25_2116_Unterretzbach_Heimatdenkmal.jpg&filetimestamp=20060627175050“ (19.03.2012) 


